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Freitag den 29 Juni 1900
Streifzüge durch die Pariſer Weltausſtellung

Original Bericht unſeres Spezial Korreſpondenten

Von Paul Lindenberg
Rachdruck verdoten

XI

Die großen Abende Beleuchtungszauber Schlechte
Heimkehr Sonſtige Mängel Die Straße der fremden
Nationen Jtaliens Palaſt Der Pavillon der Türkei
Das Palais der Vereinigen Staaten Oeſterreich

Bosnien und Herzegowina Ungarn
Die ſommerlichen Tage die uns bisher der Juni beſcheert haben mehr

und mehr das abendliche Leben auf dem Ausſtellungsgebiete gefördert
welches bisher viel zu wünſchen übrig ließ das richtige Getriebe wie
man es eigentlich von ſolcher Weltausſtellung erwartet findet man aller
dings nur an den Beleuchtungsabenden Dann drängen ſich unge
zählte Tauſende auf den Wegen zu beiden Seiten der Seine die
Reſtaurants die Cafés ſind überfüllt jeder Ruheſitz iſt in Beſchlag ge
nommen dicht beſetzt iſt die lange Plattform der Rollbahn Muſik ertönt
allerorten und Lachen wie Scherzen und nun ſo um die achte Stunde
geht mit einem Male ein ſtaunenswerthes ah durch die ungeheuren
Menſchenmengen denn überall blitzt und glüht und ſprüht es auf wie
durch Zaubermacht ſcheint ſich plötzlich ein Flammenmeer über die Aus
ſtellung gebreitet zu haben Viele tauſende innen beleuchteter rother
Ballons find in den dichtbelaubten Bäumen der Alleen aufgehängt
auf anderen Promenaden ranken ſich durch die Geäſte farbige
elektriſche Lichtchen der Eiffelthurm hüllt ſich in ſein ſtrahlendes

SGewand und an den Fronten der Ausſtellungspaläſte und jenen der
Pavillons der fremden Nationen ziehen ſich gleich ſchimmernden Geſpinſten
die langen Linien der Jlluminatio nskörperchen hin Am wunderbarſten
iſt jedoch der Blick auf dem Marsfelde nach einen der zum Trocadero
mit ſeinen blinkenden Terraſſen und den von zahlloſen Flammen be
fchienenen weißen Kuppeln der Kolonialbquten nach der anderen Seite zum
Elektrizitäts und Waſſerpalaſt mit ſeinem völlig berückenden wechſelvollen
Farbenſpiel der glühenden Fascaden und Springbrunnen ſowie der
ſtrahlenden elektriſchen Sonne oben vor welcher in ſchattenhaften Um
riſſen der Genins der Elektrizität thront während die das Marsfeld ein
ſäumenden ſchöngeſtalteten Paläſte überſäet ſind mit einem Netz glühender
Lichtchen von der Spitze des Eiffelthurmes aber ſowie den hochragenden
Thürmen anderer Bauten die weißen Flammenbündel der Scheinwerfer
an dem die Gluth unter röthlich wiederleuchtendem Himmel hin und her
huſchen An ſolchen Abenden kommt auch das monumentale ſonſt viel
verkäſterte Eingangsportal das eigentlich nur für den Jlluminations
Effekt errichtet ward zu ſeinem vollem Recht mehr als dreitauſend
farbiger elektriſcher Lämpchen ſind ja neben den Bogenlampen der Flaggen
maſten und den Scheinwerfern der Kuppeln und Minaretſpitzen über die
Hauptfront vertheilt und üben in dem vornehm abgeſtimmten Farbenſpiel
ein märchenhafte Wirkung aus

Ach daß jede Medaille nur ihre ſehr ſeite hat und dieſe Medaille eine
ganz beſonder rs häßliche Es iſt wie mit der Höhle des Löwen in die
man leicht hineingelangt jedoch ſchwer wieder heraus auch zur Aus
ſtellung kommt man bequem hin aber an ſolch glänzenden Abenden
nur mühſam wieder fort Die Fahrgelegenheiten verſagen dann völlig an
eine Unterkunft in den Omnibuſſen und Pferdebahnen iſt falls man nicht
ſtundenlang warten will gar nicht zu denken die Droſchkenkutſcher jagen
lachend vorbei denn um die elfte zwölfte Nachtſtunde ſpannt die Mehr
zahl von ihnen aus und zügelt endlich auf vieles Anrufen und Verſprecheneines guten Trinkgeldes einer dieſer edlen Herren ſein Rößlein ſo erkundigt
er ſich erſt vorſichtig nach dem Ziel der Fahrt und meiſt gondelt er in
anderer Richtung ſchnell von dannen

Ueberhaupt klappt Manches in der inneren
nicht Von 10 Uhr Morgens

Verwaltung der Ausſtellung
werden den Beſuchern zwar Eintritts

karten abverlangt warum iſt ein nicht zu löſendes Geheimniß denn
mit wenigen Ausnahmen iſt dann in den Bauten nichts zu ſehen da die
Mehrzahl der Gegenſtände noch verhüllt iſt und die Scheuerfrauen eifrig

ihres Amtes walten Nun iſt ja Reinlichkeit ein ſchön Ding aber man
bezahlt doch nicht den doppelten Eintritt um dieſe modernen Hexen mit
Beſen und Wiſchtuch hantiren zu ſehen Abends von 6 Uhr an koſtet s
wieder zwei Karten warum da um dieſe Zeit die Ausſtellungspaläſte
geſchloſſen werden

Garnicht geregelt iſt der Zutritt zu den Pa
weil ſich die Verwaltung hier nicht einmiſchen will was im Jntereſſe der
Beſucher dringend erforderlich wäre Der eine Pavillon iſt Montag der
andere Mittwoch ein dritter Sonnabend wegen Säuberung geſchloſſen
dieſer iſt von 10 Uhr Morgens an geöffnet jener erſt von der Mitte gs
ſtunde ein anderer nur Nach mittags mehrere dieſer Bauten auch die
Feſträume des deutſchen Hauſes können blos gegen beſondere Karten be
ſichtigt werden und derlei Umſtändlichkeiten mehr die eine kleine Jlluſtrationbilden zu dem berühmten guten Einvernehmen der Mächte Denn
wenn bei den fremden Kommiſſaren der Wille dazu vorhanden wäre und
nicht allerhand Eiferſüchteleien und Häkeleien mitſpielten ſo wäre leicht
eine Einigung zu erzielen

Der eben erwähnten Straße der fremden
der Seine entlang gehend ſich an die Jnvaliden Esplanade
gilt heute unſer Beſuch Schon früher gelegentlich der
Deutſchen Hauſes iſt dieſes eigenartigen
worden und wurde hervor gehoben daß dieſe in charakteriſtiſchen heimath
lichen Formen oder auch in Zuſammenfaſſung allerhand Stylarten auf
geführten Gebäude meiſt der Repräſentation und weniger eigentlichen Aus
ſtellungszwecken obwohl auch letztere vielfach in Betracht gezogen ſind dienen

Den feſſelnden baulichen Reigen eröffnet Jtalien mit einem in auf
fallend großen Formen aufgefithrten Palaſt der die reichen Stylblüthen deritalieniſchen Baukunſt des XV Jahr chunderts zum Ausdrucke bringt und

mit ſeinen vergoldeten Kuppeln ſeinen Moſaiken ſeinen Glasmalereien
und zierlichen Thürmchen wie Erkern und Roſen einen ſehr wirkſamen
Eindruck macht Daß Jtalien die Ehrenſtelle erhalten und trotz ſeiner un
günſtigen finanziellen Lage ein derartig koſtſpieliges und mächtiges Palais
errichtet hat liegt in den politiſchen Verhältniſſen der beiden Länder zu
einander und ihren wirthſchaftlichen Beziehungen die Republik wollte der
romaniſchen Schweſter gern in jeder Weiſe entgegenkommen und letztere
wieder ſucht dem Nachbarreiche zu imponiren gewerbe iſt dies gelungen

villons der fremden Nationen

welche an
anſchließt

Beſchreibung des
Ausſtellungstheiles gedacht

Nationen

innerlich d h mit induſtriellen und kunſtgewerblichen Le ſtungen doch
nur in ſehr mäßigem Gr denn was in dieſer ſtolzen t irtigen Halle
zur Schau geſtellt wird ſind die altbekannten Erinnerungsſachen an
Venedig Florenz Rom Neapel Spiegel Spitzen Majolika Marmor
Broncen ſehr hübſch ſehr billig und deshalb viel gekauft Die obere
Gallerie enthält die Ausſtellungen der Fachſchulen und höheren Lehranſtalten
mit mancherlei Proben künſtleriſchen und kunſtgewerblichen Könnens

Jn fröhlich reizvoller und anmuthiger Geſtaltung liegt benachbart der
Pavillon der Türkei weißleuchtend mit Kuppeln Thürmchen Balkonen
Altanen alles in graziöſen Formen und in jeder Linie das Auge er
freuend Links etwas hervorſpringend ragt keck ein Thurm empor von
dem luſtig die rothe Flagge mit dem Halbmond flattert zur Seine öffnet
ſich der Haupteingang deſſen Durchgangsbogen farbigen keramiſchen
Schmuck erhalten während ſich von den hellen Fronten der Seitenwände
Koranſprüche Moſaikverzierungen Verſe türkiſch Dicht i ſilbernem
Email lebhaft abheben und über die Veranden prächtege Baldachine von
koſtbaren Teppichen ſpannen die auch an aureren Stelley zweckmäßige
Verwendung fanden Das Ganze iſt als Villa eines vornehmen Türken
an den rauſchenden Fluthen d MNarmara Meere dacht und berührt
uns poeſievoll gleich einer beſtrickenden orientaliſchen Dichtung wie ein
liebliches Stück aus Tauſend und einer Nacht Bemerkenswerth iſt daß
dieſer maleriſche Pavillon den modernen türkiſchen Bauſtyl vertritt der
ja Anklänge an den arabiſchen arfweiſt dabei jedoch auf die Antorde
rungen unſerer Zeit an Luft Licht und Behaglichkeit die vollſte Rückſichr
nimmt

Eine glückliche Jdee war es das Erdgeſchoß des ſchmucken Gebäudes
in einen Bazar umzuwandeln deſſen farbiges Durcheinander uicht nur
in umfangreichem Maße all das vereint was den Wohlſtand der Türkei
verkörpert ſondern auch die durch die meiſt regelmäßig und langwei lig
aufgebauten ſonſtigen Ausſtellungsgegenſtände ermüdeten Augen der Be
ſucher erfriſcht und feſſelt Herrliche Stickereien ſchöne Seidenwaaren
kunſtvolle Schmuckſachen von ſehr ſorgfältiger Arbeit hübſche Holz
ſchnitzereien natürl an Eigaretten und Koſenöl werden hier von
Türken feilgehalten zu auffallend mäßzigen Preiſen Selbſt an einem mit

einem Cafe verbundenen Theater fehlt es nicht wie man es in den wink

lichen Gaſſen des Konſtantinopler Bazars antrifft
zu den ſchneller und ſchneller wirbelnden Muſiklängen die aufregenden
Schwerttänze dargeſtellt von derſelben Truppe die unſer Kaiſer in Da
maskus bewundert

Eine andere Erinnerung an den Kaiſerbeſuch finden wir im erſten
Stockwerk wo eine genaue Nachbildung jenes wundervollen vom Sultan
dem Monarchen geſchenkten Teppichs aufgeſ ſpannt iſt der in der kaiſer
lichen Teppichfabrik von Hereke gefertigt wurde und an welchem zehn
Arbeiter vier Jahre hindurch gearbeitet haben die Wiederholung iſt
übrigens für die Kleinigkeit von 25000 Francs zu erſtehen Ein ganzer
Saal iſt mit den Teppichen derſelben Manufaktur die Muſtergültiges
leiſtet ausgeſtattet und wer nur ein wenig Sinn hat und wer hätte das
nicht für die Farbenſchönheit den Glanz den weichen orientaSchmelz
liſcher Teppiche der kann ſich hier nur ſchwer ſehr ſchwer trennen

Daß blos mit Teppichen unter Zuhilfenahme einiger weniger werth
voller alter Waffen von ein paar Tiſchen mit Perlmuttereinlagen und
mehreren Bronceleuchtern die höchſte Molligkeit über ſchönheitsvollſter
Geſtaltung erzielt werden kann beweiſt das benachbarte Empfangsgemach
des türkiſchen Botſchafters in Paris Salih Munir Bey Prunkhaft und
von hohem Werth ſind die auf Anordnung des Sultans ausgeſtellten
Waffen und Uniformen der Janitſcharen der kaiſerlichen Leibwache denen
ſich erleſene Schmuckſachen Stickereien meiſterhaft getriebene Geräthe aus
Kupfer mit Schildpatt eingelegte Möbel c als Proben des hochentwickelten
türkiſchen Kunſtgewerbes anſchließen zahlreiche überraſchend gute Werke
weiſt eine kleine Gemälde Gallerie auf nur von türkiſchen Künſtlern be
ſchickt die erfolgreich in Paris ſtudirt haben Jn anderen Sälen ſind
die Ausſtellungen der Woren der Eiſenbahnen des ſtaatlichen Bau
gewerbes mit trefflichen Modellen Plänen und Anſichten des Jngenienrweſens der Landwirthſe gaſt des Weinbaues in Paläſtina c vereint die
uns ein kleines Bild geben vou dem ernſten Streben welches das oft

fälſchlich als altersſchwach hingeſtellte Ottomaniſche Reich auf vielen Ge
bieten entwickelt Das dritte Stockwerk birgt eindrucksvolle Panoramen
von Jeruſalem und Bethlehem der Geburtsgrotte Chriſti und des Leidens
weges die Jünger Mohamed s zeigen ſich hier toleranter wie nun wie
häufig die Andersgläubigen

Wenige Schritte und vom Reiche des Halbmondes gelangen wir zumLande des Sternenbanners zu den Vereinigten Staaten von Amerika

vertreten durch einen ſtolzen maſſig emporwachſenden Palaſt der an das
Mittelſtück des Weißen Hauſes in Waſhington gemahnt und wie dieſes
in blendendem Weiß und zwar von amerikaniſchen Baumeiſtern nur aus
amerikaniſchen Materialien aufgeführt worden iſt Nach der Seine zu
liegt das Triumphportal unter hohem Bogen die Reiterfigur
Waſhingtons ihren Platz erhalten oben aber thront auf einem von einem
Viergeſpann gezogenen Wagen die Geſtalt der Freiheit Von
dem ſchweren Hauptgebäude erhebenden Kuppel grüßt in einer
über 50 Metern von der Weltkugel der goldene Freiheitsadler herab
der ganze Bau wirkt trotz ſeiner nur ſchmalen Vorderſeite wuchtig und
anſpruchsvoll Betritt man das Jnnere ſo gelangt man in einen mächtigen
Kuppelſaal um den ſich in mehreren Stockwerken Gallerien mit behaglich
zweckmäßigen Empfangsräumen ziehen während ſich unten ein Poſtburean
mit Schrankſpinden für poſtlagernde Sendungen ein Leſe und Ruheſaal c
befinden Die die Ausſtellung beſuchenden Amerikaner ſollen hier ein
Stück der Heimath antreffen eine Stätte der Erholung und Ruhe und
ſie machen gern davon Gebrauch

Schlicht und ruhig dabei vornehm und gediegen berührt uns Oeſter
reich in ſeinem Pavillon der uns an zierliche freundlich und gaſtfrei aus
ſchauende Landſchl ößchen des XVIII Jahrhunderts gemahnt die Wohn
ſitze des reichen öſterreichiſchen Adels in den Niſchen der Hauptfront des
Palaſtes ſind Springbrunnen angebracht mit ſpielenden Puten als Ver
zierungen dienten vielfach Masken und Wappenornamente rechts undſlinks
an der Säulenbaluſtrade der Seine erheben ſich ſpringende Pferde Nach
bildungen jener auf den Terraſſen von Bellvedere Mit gleich apartem

deſſen

der ſich auf
Höhe von

Geſchmack iſt das Jnnere eingerichtet in welchem man zunächſt eine
ebenſo groß wie ſchön angelegte Empfangshalle betritt von der eine
breite decorativ verzierte Treppe zum erſten Stockwerk führt unten wie
oben mehrere Salons mit gewählteſter Ausſtattung ein Saal der öſter
reiſchen Preſſe und eine Gallerie der öſterreichiſchen Telegraphen und Poſt
Verwaltung ferner Sonder Ausſtellungen der Stadt Wien der öſter
reichiſchen Bäder und der polniſchen und böhmiſchen Maler die zum Theil
durch Meiſterl leiſtungen vertreten ſind

Jn engſter Nachbarſchaft haben Bosnien und Her zegowina einen
eigenen Pavillon in Geſtalt eines bosniſchen Hauſes mit vielett vrien
taliſchen Anklängen errichtet in den nach außen en d unteren Hallen
arbeiten bosniſche Handwerker allerhand niedliche ſilberne Filigran Schmuckſachen und hämmern die Verzierungen an piernen Geräthſchaften aus

andere fertigen St n und Lederarbeiten an die gleich vom Werk
tiſche zum Verkauf geſtellt werden Auch im Jnnern luftig ausſchauendmit ſeinen dur Hbrochenen Gallerten ind den reichen Ausſchmückungen mit

Teppichen und Waffen lernen wir umfaſſend die heimiſchen Jnduſtrien
kennen und ſchätzen welche durch ſorgſame gefan die Römerzeit bergende Sammt ungen und naturhiſtoriſche Ausſtellunget

ergänzt werden Die eine Schmalſeite der unteren Halle wird durch ein
ſehr gelungenes Panorama von Serajewo eingenommen eine Coje am
Haupteingang füllt das prächtig verzierte von rothen Ampeln erleuchtete

ſchichtliche viele Erit n

n eines Harems aus den ergrauten Herrn des Hauſes mit ſeinenſchöner unverſchleierten Pfleglingen zeigend o wie ſich hier die Damendrängen aber auch die Herren zeigen merkwürdige Wißbegierde für

die Geheimniffe des Orients
Ungarn hat ſich gleichfalls einen eigenen Pavillon geleiſtet der ernſt

und würdig durchgeführt in einzelnen Theilen kirchlichen und weltlichen
Stil vereint und mit ſeinem epheuumſponnenen grauen Gemäuer den
täuſchenden Eindruck eines Jahrhunderte alten Kaſtells mit klöſterlichem
Anbau erweckt welcher durch den arkadenumgebenen Hof mit ſchmaler
Burgtreppe und durch die niedrigen kleinen hochgetäfelten Gemächer wieSäle die durchweg g alterthümlich ausgeſtattet ſind noch vertieft wird Ein

ganzes Muſeum iſt hier untergebracht worden beſtehend aus zahlreichen
mit Ungarns Ruhmesgeſ t lte z verbundenen geſchichtlichen Erinnerungen
von größter Seltenheit und Koſtbarkeit bei deren Anblick jedem Pußten
ſohne das Herz höher ſchlägt vor Stolz und Freud

v Leipzig 27 Juni er Pa p age als affner M rkwürdige Streiche verüdte auf de Strecke der elektri chen Straßenbahn ein

redegewandter Papagei Er ſpielte hier die Rolle eines Schaffners und
machte den Wagenführer unſicher Jn dem Grundſtücke Elſterſtraße 19
hatte der Papagei auf dem Balcon ſeinen Käfig Sobald nun ein Motor
wagen dort hielt rief er ganz kräftig Fertig worauf der Wagenführer
in der Meinung ſein Schaffner habe dies gerufen den Wagen wieder
Bewegung ſetzte Hierbei ſtürzte eine ältere Oame die im Begriff war
den Wagen zu beſteigen vom Trittbrett herunter und fiel ſo heftig auf
das Geſicht daß ſie nicht unbedeutend verletzt wurde

Kottbus 27 Juni Ein Aufſehen erregender Transport
traf mit dem von Halle a S kommenden Mittagszuge hier ein Zwei
Lazarethgehilfen brachten einen Soldaten vom 72 Jnfanterie Regiment
dem beide Beine fehlten mit großer Mühe vom W genabtheil bis
zu einer bereitſtehenden Droſchke um ihn dem Centralgefängniß zur
weiteren Abbüßung ſeiner Strafe zuzuführen Der Bedauernswerthe war
ſeiner Zeit von ſeinem Truppentheil dem genannten Regiment deſertirt
und hatte beim Nächtigen im Freien
Amputation nothwendig maächte

Bromberg 27 Juni
hat dem Tagebl zu
Jn zorniger Aufwallung über
Ehemann den trunkſüchtiger

D dem Lehteren außer mehrere inderen Ver

heide Beine erfroren wa deren

Seinen wieger ohn ertochen
Folc Je der SDchu
Rohheiten welche

93Dron b

Arbeiter Sondowski zu erdulden hatte
em Schuſtermeſſer in den Rücken bei der die Ling vertetzte Der Ver

wundete begab ſich trotzdem noch auf den Weg zu ſeinen Eltern in
Myſchlewitz brach aber unterwegs zuſammen n wur in das Johanniter
Krankenhaus zu Brieſen gebracht wo er am 23 Juni ſtarb Saß wurde
verhaftet

dige wers 27
Ein merkwürdiger Fund

Juni Ein Geldfund im
wurde bei der

Poſtbriefkaſten
Leerung des im Jnnern des Gerichtsgebändes zu Königsberg i Pr angebrachten Poſtbriefkaſtens ge

macht Derſelbe hatte Bezug auf zwei gegenwärtig im dortigen Gerichts
gefangniß befindliche Angetlagte Dieſe werden be auf dasSparkaſſenbuch einer Dienſtmagd widerrechtli ch den Betrag von 530 Mk

und zwar werden hier

Anzeiger fürHalle n den Saalkreis

vv PVW vpvöä 7abgehoben zu haben Der Fund welcher alsbald dem Erſten Gerichts
ſchreiber am Amtsgericht übergeben wurde beſtand aus einem Brief in
welchem ſich die Summe von 540 Mk und ein Zettel befand welch
letzterer beſagte daß 530 Mk als Erſatz für den abgehobenen Sparkaſſen
buchbetrag anzuſehen ſei während der Reſt von zehn Mark die bisher
aufgelaufenen Zinſen ausmachten Unterzeichnet war der Zettel mit

Der Betrüger Der Brief wurde mitſammt ſeinem Jnhalt der König
üchen Staatsanwaltſchaft zugeſtellt

BVingen 27 Juni Nachſpiel zu der
Zu dem bekannten ſchweren Bootsunglück auf demhleſigen Schöffengericht ein gerichtliches Nachſpiel vor ſich Angeklagt war

der Händler Luſtenberger der als früherer Schiffer mit den Schiff
fahrtsverhältniſſen vertraut an jenem Abend die Hilferufe vom jenſeitigen
Ufer gehört aber trotz Aufforderung mehrerer Perſonen die ſich ihm zurUnterſtützung angeboten keine Anſtalten zur eng der nach Hilfe

Rufenden getroffen hatte Das Gericht verurtheilte ihn zu vier Wochen
Gefängniß

Wien 27 Juni
Admont Ennsthal
alt evangeliſch
bei Leipzig

Rheinkataſtrophe
Rhein ging vor dem

Vermißt Ein Leipziger Touriſt der ſich in
als Martin Fuellkruß Pff Profeſſor 37 Jahre

aus Lampelwalt ſoll wohl Lampertswalde heißen Red
eingetragen hatte beſtieg Freitag den Nartarriegel einen

völlig gefahrloſen Berg Der Touriſt wird ſeither vermißt Jn ſeinem
zurückgelaſſenen Torniſter wurde ein Briefcouvert mit der Adreſſe Frau
Paſtor Fuellkruß in Blaſewitz Kaiſerallee gefunden

Wien 27 Juni Jmpreſario vor Aus dem 9 Wiener
Bezirk erhält das N W eine Zuſchrift in der ſich ein unter
nehmungsluſtiger

ob ſchön ob
wenn er einen

Mann in Hemdärmeln und bloßfüßig
Kegen binnen 14 Tagen von Wien nach Paris zu gehen
zahlungsfähigen Jmpreſario findet Demnächſt wird ſich

wohl einer melden der die Reiſe in Schwimmhoſen auf den Händen
marſchirend vornehmen will oder die Strecke Purzelbäume ſchlagend
zurücklegen will

Graz 27 Juni Unwetter Aus Unterſteiermark kommen
diobspoſten über Ueberſchwemmungen in Folge andauernder Regengüſſe
Der Sann und deſſen Zuflüſſe ſind ausgetreten Cilli theilweiſe unter
2 r die Brücken nach Weitenſtein ſind weggeriſſen die Bezirksſtraße iſt
zerſtört und die Ernte vernichtet Ein Gendarm und vier Bauern ſind
ertrunken Jn Kärnthen trat auf allen Alpen Schneefall ein die Tem
per atut ſank auf 6 Grad Celſius

i 27 Juni Ein theures Schlafzimmer Ein reicher
Am er Stephen S Marchand hat in Paris ein Schlafzimmer imStile Zidnig VI beſtellt das die Kleinigkeit von 4882200 Francs koſtet

Das Bett allein an das zwei und ein halbes Jahr Arbeit verwendet
wurde wird auf anderthald Millionen geſchätzt Es iſt aus maſſivem
Ebenholz mit Gold und Elfenbein eingelegt Die Stühle aus gleicher
Arbeit koſten noch mehr die Kamingarnitur 100000 Fres der Toiletten
tiſch 200000 Fres und der Nachttiſch
wurden in Lyon verfertigt zu 300 Fres
Preis des Bodenteppichs

75000 Fres Die Gardinen
das Meter und dementſpricht der

Kopenhagen 27 Juni Andrée gerettet Das Blatt
Norbotten Courier erhielt aus Vardö ein Telegramm welches die zwei

Worte in finiſcher Sprache enthielt Andrée gerettet Leider beſteht
nur ſehr wenig Hoffnung daß es ſich bei dieſer lakoniſchen Meldung
um mehr als ein Mißverſtändniß oder gar einen ſchlechten Scherz handelt

Newyork 27 Juni i Eiſenbahnunfälle Bei M
Donough in Georgia entgleiſte am Sonnabend in Folge Unterwaſchungein CEiſenbahnzug und mehrere Wagen fielen in einen Fluß während

andere in Brand geriethen Perſonen ſollen getödtet worden ſein
Ein anderes Eiſenbahnunglück ereignete ſich vorgeſtern bei Depere iWisconſin wo ein Zug mit 600 Mitgliedern deutſcher Geſ angvereint

die zum Sängerfeſt in Green Bay fuhren auf einen Güterzug ſtieß Der

Zwe

Daily Mail ufolge ſollen 7 Perſonen getödtet und 40 verwundetworden ſein Die Trümmer fingen Feuer und viele von den Verletzten

verbrannten ehe ſie gerettet werden konnten
Newyork 27 Juni Eine Milli onerbin Wie der New

York Herald meldet iſt vor Kurzem Frl
Auguſte Viktoria von Milwaukee nach Deutſchlandeinem Vermögen von 15 Millionen das ihr ein nlaggſt

Berliner Kaufmann teſtamentariſch hinterlaſſen hat

Erna Jhde an Bord der
abgereiſt um von

verſtorbener

Beſitz zu ergreifen
Der Millionenerbin wurde nur die Verpflichtung auferlegt einen Bruder
des Erblaſſers der bis jetzt ein ſehr verſchwenderiſches Leben geführt hat
zu verſorgen Vor einigen Monaten war Frl Jhde nach Kraukenwärterin
in einem Berliner Krankenhauſe Dort machte ſie die Bekanntſchaft des
Millionärs der als Patient ihrer Pflege anvertraut war Nach ſeiner
Geneſung die jedoch nur von kurzer Dauer war bot der Kaufmann ſeiner
Pflegerin Herz und Hand an Sie lehnte den Antrag jedoch ab da ihre
Eltern ihre Zuſtimmung zu de m zu vergeſſen
ging Frl Jhde dann nach Amerika von wo ſie jet Millionärinheimkehrt vor rusgeſetzt daß die Mitthe ilung des New York Herald
auf Wahrheit beruht

Aus den Bädern
Wegweiſer nach Langeoog Tetitelt ſich eine

die allen Beſuchern dieſes Seebades ein werthvoller Führer und zuver

läſſiger Rathgeber iſt Der Wegweiſer macht Angaben über die Stationen
von welchen durchgehende Sommerkarten mit direkter Gepäckbeförderung
ausgegeben werden man findet die Preiſe der Fahrkarten nebſt den Fracht
ſätzen für 10 kg Uebergewicht verzeichnet und daneben die bequemſten und
kürzeſter Reiſeverbindungen Eiſenbahn Fahrpläne von und nach EſensLangeoog ſind beſonders werthvoll weil hier die Tage verzeichnet ſind

J h rweig tl Helralh verweigerten l

leine Broſchüre

in welchem direkte Tagesverbindung von Berlin Langeoog von Köln
Elberfeld c d bis Berlin Leipzig Köln c ſtattfindet Den Schluß
bildet eine Aufz v beſſerer Hotels in verſchiedenen Städten die aufder Reiſe in Wer kommen welche zu beſtimmt angegebenen Preiſen
Unterkunft geben und von der Veri valtung des Seebades Langeoog

empfohlen werden Wegweiſer nebſt Führer verſendet koſtenlos HerrT Direktor Becker Eſens

Marktbericht
Donnerstag den 28 Juni

Eier pro Mandel 0,85 0,90 Mk Schoten pro Lite 07 0,08 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,30 Schnittbohnen 2 Lit 0,40 0,45
Zwiebeln pro Mandel 0,10 Nohrrüben pr Mandel 0,10 0,12
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Pflaumenmus p Pfd ,28 0,30
Radieschen 4 Bündch 0,10 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30 n
Salat 4 Stück 60,10 Getr Pflaumen p Pfd 25 0,30
Gurken pro Stück 0,15 0,40 Kirſchen p Pfd 29 0,25Stachelbeeren pro Liter 0,20 4 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
Erdbeeren pro Liter 35 0,40 Junge Gänſe p Stück 3,50 5,00
Kirſ chen pro Liter 7 0,25 Hähne pro Stück 1,00 1,50
Spargel pro Pfund 40 0,45 Hühner pro Stück 1,60 2,00
Kohlrabi pro Mandel 0,35 0,40 Tauben pro Paar 0,80 0,90Blumenkohl pr o Stück 0,10 0,30

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſeht

kein Insektenpulver

sicherer

al wo
znammtderBrutallen Küchenkäfern

vernſohtet
Sicherer Erfolg garantirt

Insektenpulver vernichtet dagegen nur die enigen
Käſer die beim Zerstüuben von demselben ge
troſſen werden Ural ist vollständ gerue hlos gitt

frei u unschädlich für Moense hen u Hausthiere
Schachtel mit Gebrauchsanweisung à 45 Pfg

Hin Drogerien erhältlich Alleinige Fabrikanten
Chemische Industrie Ochs Co Hannam

ne alle kfer
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3 Recht roh und gewaltthätig ging im April der Kohlgärtner tGeridjts Zeitung Max Sch aus Diemitz gen den ren Nachtwächter Stock vor Am Sommerfahrplan

Strafkammer 1 April bei Gelegenheit einer Abſchiedsfeier in Weber s Geſellſchafts Abfahrt nach Ankunft vonHalle 27 Juni haus ging es in der Nacht ziemlich lebhaft zu auch im Garten wurde Magdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 25 620 V von
Thierquälerei Einen Akt großer Rohheit beging am 22 März Skandal gemacht ſodaß die Anwohner in ihrer Nachtruhe geſtört wurden 4558 B 79 V l 1000 B In Cötben T 827 950 V

der Fleiſcher Ernſt Brelſchneider von hier Zuerſt ſchlug er in der Der Nachtwächter St ſah ſich deshalb veranlaßt hineinzugehen und Ruhe B 182 N 3 553 1039 1389 N rs 3 r
Delitzſcherſtraße und dann auch in der Landsbergerſtraße das Pferd eines bieten t Angeklagte kam als er den Nachtwächter bemerkte ſofort 7 N r r V F r 3
Fleiſchermeiſters mit dem dicken Ende des Peitſchenſtieles längere Zeit auf egter Weiſe auf ihn los und ſagte daß er hier im Garten überhaupt Leipzig t V S 18 V veipztg i e z T V
den Kopf und an die Nüſtern Jn der Landsbergerſtraße ſoll das Thier pidt zu ſuchen habe ſondern auf die Strage gehöre Hierbei Jieß er 75 J alt uurein 17 Zo V
ſogar in die Vorderknie geſunken ſein Die Behandlung war eine ſo arge den Beamten heftig gegen die Bruſt ſodaß Beide in Folge des Stoßes Schteuditz 7 WV r V 98 B 951 V u V 38 et 2
daß Paſſanten Aergerniß daran nahmen und die Sache zur Anzeige zurücktaumelten Ein ähnlicher Auftritt wiederholte ſich am 17 April vor a 104 1127 B 1 s V 387 428 5
brachten Das Schöffengericht belegte den Angeklagten mit einer Geld ſ dem Gaſthauſe zum Deutſchen Kaiſer Auch hier war nach Schluß des N e N N 6 28 629 N nur erktags von
ſtrafe von zehn Mark Dieſe Strafe erſchien dem Staatsanwalt in An Sanzvergnügens ein ſolcher Lärm entſtanden daß der Wächter einſchreiten 716 2 921 N 178 Rkeuditz 4 710 755betracht der vielen Vorſtrafen des B namentlich wegen Rohheitsvergehen mußte Sch der wiederum mit betheiligt war beleidigte den Wächter 100 N 1110 N 841 N 3 9 1024

n Aſchersleben Palberſt 450P hält nirgends 1045 Nverſetzte ihm einen Stoß gegen die Bruſt griff nach dem Horn Beantragtvesha r ger s Erke liß Beruf inlegehe Verhandlung Werke de Rugellage dar d z n wurden wegen der Beleidigungen 42 Mk bezw 1 Woche Gefängniß und 629 V 3 t Aſchersleben Halberſtadt 587
ſtörriſches Thier und habe den mit Schlachtvieh beladenen Wagen ſtehen ſ Wegen des Widerſtandes 2 Monate Gefängniß Das Gericht nimmt e 3 ſp Sönnern nur Werlta
laſſen was es ſchon öfters gethan Um es wieder zum Ziehen anzutreiben öffentliche Beleidigung und Widerſtand in 2 Fällen an und verurtheilt b Halberſt von da ab Schnellzug a 10 BV 12 4
habe er das Thier geſchlagen Trotzdem ſei dies vergeblich geweſen er den ingeklagten wegen des erſteren Vergehens zu 40 Mk Geldſtrafe oder nach Aachen 914 1048 N 8
habe es ausſpannen und ein anderes holen müſſen Nach dem Ergebniſſe 10 Tagen Gefängniß und wegen des letzteren zu 6 Wochen Gefängniß Nordhauſen Kaſſel 5H28 112 N a
der Beweisaufnahme trat der Gerichtshof der Anſicht des Staatsanwalts x e t Sangerhauſen mit ne V gotga
De erkannte anſtatt der Geldſtrafe auf eine Haftſtrafe von acht Sermi kes Feſttags bis Nordhauſen 914 122 N e 5 Sanger

Schöffengericht Das Geheimfach Eine werthvolle Entdeckung machte ein Möbel 1100 W r hauſen 5 V 7 m on

e e r e re e en e e e e e eſtecherei r 91 5hring einer in iſcherſtraße wohnenden Frau gekauft und e isleben SonnNeſſerſtecherei Zwei acht n raten d 2 da als Schreibſekretär für feine Jeſchäſtüichen Not zen beugt Vor einigen bis Rordhauſen Nordhauſen
wegen Körperverletzung mit ganz erheblichen Freiheitsſtrafen velegte Arbeiter Tagen entſchloß er ſich das alte Möbel noch einmal neu aufarbeiten zu j BerlinAnhalt 1222 BerlinAnhalt 812 437

ranz P e und Arbeiter Otto Schmidt kneipten am 5 Mai längere 56 ee mm d T lrb Tun ſchlug 4 n ſidele Zu laſſen um es dann noch an den Mann zu bringen Er ränmte deshalb D 427 V D 666 703 V 788 V von Wittenberg D 995 V

e zuſamme l ertelthen 3 Schluß in eine etwe idele Dti 1 a 2 c 3 6P ließ ſich einige Se Eier geben und machte ſich dann mit ſeinen das Cylinderbüreau vollſtändig aus und unterzog es nochmals einer 908 s 210 D 2 1016V 104 V 01

9 l e r t e ebe C 0 M M 2 C 9Kameraden auf en Heimw 8 Auf der Stoye woſte er eins der Eier eingehenden Veſichtigung um die etwa nothwendigen Reparaturen feſt 250 D 4 N 1 N 3 D107N 200 348 N
austrinken und a d bald ein Taſcheumeſſer heraus um die Schale zu zuſtellen Hierbei entdeckte er ein Geheimfach deſſen Vorhandenſein er N G 82 D 350 526 N 788 910
durchlöchern Sch der ſich einen paß exlauben wollte ſchlu dem 9 bisher garnicht gekannt hatte Ohne Mühe konnte er es öffnen und war 850 N b Wittenberg D 925 N D 1054 R 1 18 D lin N
das Ei aus d r Hand ſo daß es 7 z fiel und e ruch lls er über den Jnhalt deſſelben nicht wenig erſtaunt Da fanden ſich Werth Soran Guben 787 75 V SoranGuben 625 v Tor rpau

a aus der and o daß s zu Boden e i zel Ich 2 e r al 323 v 2h ra Peit ehm lte kam der hierdurch ſehr rt t Vupp papiere und zwar drei Stück Breslauer Stadtanleihe von 1880 über s 248 628 1125 1020 102 320 788
terauf NRetgause nen n Ute am er lerdure e e regte Juppe c c 0 t 1hinter ihm her und verſetzte ihm mit dem M ſſer nen teſent Stich in 300 Mark 200 Mark und nochmals 200 Mark mit Zinsſcheinen und N bis Torgau 1017 1028 N

d rechte Rücken it d durck di Ripp n m jedoch edlere Theile un Talons Der Möbelhändler machte von ſeinem Funde da er die Ver Thüringen 1220 V bis Merſe Thüringen 358 V von

e uc uelte der re Ote er qu Yy edlere 2 et 2 z c t 9 715 JHlück richt verlegte Sch brach mit dem Rufe Franz jebt haſt Du äuferin des Cylinderbüreaus nicht mehr ermitteln konnte der Polizei burg 320 e 75 V München D428 V 505 V v
5 ohen zuſammen und wurde von dieſem in die Aunit rehracht r welche jeht den rechtmäßigen ſucht 3 nur Sonn und Feſttags Merſeburg 4 68 V vonr weichen er längere 3 it v welle r m d t ärztlich behandelt w du e bis Stadtſulza 750 h 955 Erfurt D 652 P v Stuttgart

er laän Zeit verweilen id ärztlich handel yerden 1028 10 8 V nach und Mailand 902 95 Bu De Augekl atte wie p 116 2 el e 1 ne N 7 v J
wußte Der Angeklagw ſowie der als Zeitge vernonin e Ver Sie Anstunſte w Sinmeipfeng n Din A Cherleten Süuttgart u München 1127 V 1225 100 e 282 5t D 405
letzte behaupten daß P nicht die Abſicht gehabt habe dem Sch ſtraße 23 Amſterdam Brüſſel London Paris Wien Zürich u ſ w D 1280 N 3 nach Kiſſingen N 3 von Kiſſingen 51 Meine Verletzung beizubringen dies ſei nur aus Fahrläſſigkeit geſchehen über 900 Angeſtellte in Amerika und Anſtralien vertreten durch The Il M noch Mtz 26 687 n üb
S W gen m r nfwſſche Ruafint D111 N nach München über Jena H26 D 657 von München ü erDer als Sach verſtän ig vernommene Arzt äußerte in ſeinem Gut achten Bradstreet ompany ertheilt kaufmänniſche Auskünfte Jahresbericht 18 N 222 R 460 589 N Jena g20 N von Stuttgart

t Stich mit ganz erheblicher Kraft geführt ſein müſſe da ſowoh i f ſtfrei oe d Meſſerg b b vche u nch Tr ile u e und i r 720 M bis Merſeburg 4 n München 8384 D 98 N
e Spitz e des Meſſers abgebrochen n auch Theile des Stoffes 745 9 u 48die Wunde eingedrungen ſeien Dies habe zur Folge gehabt daß ein Halle Hettſtedt Ei bal J N ngrb Eiſenach u in n Apoida e onn

I S l h Ynlle Her eder Gijenbahn chen 950 N bis Köſen 2 und Feſttags 3 1185 Noperativer Eingriff unternommen werden mußte zur Beſeitigung dieſer J D 1028 N nach Stuttgart undFremdkörper Sch ſei zwar durch die Verletzung längere Zeit arbeits Abgaug Ankunft Mail D 1181 11 8 N62 1009 B, 22 230 MN 7269 B 1228 239 atlandunfähig geworden jedoch ſei es nicht wahrſcheinlich daß er einen dauernden
300 N

Nachtheil haben wird Der Staatsanwalt meint daß nach dem ärztlichen P r eGutachten und nach der ganzen Situation vorſätzliche Körperverletzung 72 m W
anzunehmen ſei zumal der Angeklagte wie ſeine Vorſtrafen beweiſen ein Holau ,7

w920 Njähzorniger und zu Gewaltthätigkeiten geneigter Menſch ſei Er beantragt
deshalb auf 1 Jahr Gefängniß zu erkennen Das Gericht erkannte auf

9 Monate Gefängniß t bedeutet Nur

bis Dölau 3380 400 350 N
550 N
Dölau

1010 N

680 N bis
890 N 780 N

Die Züge ab Halle 920 an Halle 1010 verkehren nur nach Bedarf
Sonn und Feſttags und nur von bezw nach Dölau

420 von Dölau 52
620 r650 N 720 M von

880

bis Erfurt

905 N Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 zu wollen

u der Hrvcen anescn Panrrahann Mact healer eiprig
Rencs Tienteren hat iße 3031 Freitag den 29 Jnni 1900

At ik t I La Traviatal G Am a 0 A o a mwoer
Heute und folgende Tage TheaterDahe ment

ogo Borf95 von der Weſtküſte Afrikas mit 87 Bewohnern MännerFrauen n ginder darunter 68 Mädchen n Franuen

Größte Ausſtellung dieſer Art
3 von Mittag 12 Uhr Abends 10 UhrB erfteſangen finden ſtatt 3 5 7 Abends 8 i Uhr

Groſze Afrikaniſche Pantomime Afrikaniſches
Markt u Straßenleben n Eine Nacht in Dahomey

Entree 50 Pf Refervirter Platz 1 Mark

Ob
Neta

eöffnet bis t W e s

51

Direktion

Ein ſideles Gefängniß

Borsini Troupe
Moreno

Fr Wiehle
ob Regen

oder Saal
ſchön
Jm Garten

Neu

Urkomiſche Geſangsburleske
Emmy Früh

Die 3 William CurtEisa und Ruci, Raahb
Militär ohne Charge und Kinder bis 12 Jahr die Hälſte

Winmfergarhen
Freitag den 29 Jnni Abends 8 Uhr

Ahbhoyonnements C onrert
der Kapelle des Kgl Magdeburg Füſilier Regts Nr 36 e

Vorverkaufskarten in der Hof Munſikalienhandlung Reinhold
j Koch im Concertlokal und in den übrigen bekannt gegebenen Verkaufsſtellen

Wiegert Kgl Muſikdir
ne Nach dem 3 Aufzuge findet eine längere
h Pauſe ſtattSonntag den 1 Jnlſi Billets Platz nummerirt 1,50Ontend 679 Grosses Erdbeertfest

Nachm Concert Abends Ball
ff friſche Erdbeerbowle hochfeine Beerenweine

Gr Steinſtraße 14 und Herren Stein
brecher Je Scharrenſtr 1 Ecke

Es ladet ergebenſt ein Trebstein G eiſtſtr chüler und Schülerinnen z ahlen
an der

Robert Franz Denkmals

Auf allgemeinen Wunſch
Freitag den 29
8 Uhr im großen

s alles einmalige Wiederholung von

v l7 4lphigenie auf Tauris
Schauſpiel in 5 Aufzügen von W v Goethe

Prologq verfaßt von W Micolaus
F W Runze

II Platz 1
Vorverkauf bei Herrn Heinrich Hothan

Preiſe

Zum BVeften des

Juni 1900 AbendsSaale der Kaiser

unnummerirt Gallerie 50 9

Abendkaſſe auf dem I und II Platz

Comité Das Ehren Comite,
ilbeMWilhelmsgarten

ert
unter perſönl

Freitag den 29 Juni

Groſzes Eptra Conceausgeführt v Trompeter Corps des ein Artill Regts Nr
Leitun I Stabstreo npeters Herrn F Stade

K EngertAnſang

Halle a 8

75

e S
UhboAbend

Kulmbacher hok

a Mittagstisoh
Anerkannt gute Küche

Geecelischaftezimmer frei

Gr Ulrichſtraße 55

à 50 und 80 Pfg

Gutgepflegte Biere
Alkoholfreie i ir rig haft Roventhal weidenpian 4

Kranfſtiger ittagotiſch zu 60 n 75 Pfg
Kein Trinkzwang Keine Trinkgelder

O KRalte und warme Speiſen nas der Karte zu jeder Tageszeit O
Alkoholfr un Selterswaſſer und Brauſelimonaden

t s Jm 1 r 71 r dem WunDamnllich i tie außer dem uſe
T ver

do

Asphalt KegelbahnAngenehmer Gartenanfenthalt

her Garten

tötel Kaiser Wilhelm

De Visch 4bend
Schleie blau mit Butter

Aal blau m Butter
Frisch Rheinflachs m Butter

à Portion 0,75 Mark

Bernburgerstrasse 13
Jeden Freitag

Am 29 Juni 1900
und neuen
Kartoffeln

m Dillsauce

Bei günſtiger Witterung

re
Otto Gümseh

Abends von 8 Uhr an

Höflichſt einladend

Hochachtungsvoll t Kauirs

e Zur Sommerfrische e
Bnllenstedt Hnrz unmittelbar am Walde

und Badehnus ff Küche mit u ohne Pensiop solide Vreise
Station schlossbahnhof E Ziegler

d Maschinenb u Metallarb H D
Sonnabend d 30 Jnni

Bote Kurhans I Restaurant 7 Fürstenhone e
nahme neuer

Aller iſt noth wendig

Abends 8 Uhr

Raben Insel,
Freitag den 29 Juni

Gr Extra Conc erf
O Thiem E KurzhnlsKeilsburg Halle Girbichenſtein
Empfehle meine endeten Räume zur Ab

haltung von Feſtlichkeiten jeder Art
F Winkler

ar SkukuGoldener HUirsch Leipzigerstrasse 63
Mein neuer S5ommerkurſns beginnt Dienstag den 3 Jnli

Abends 8 Ahr Anmeldungen nehme ich jederzeit entgegen Honorar mäßig

Hochachtend

Grosse eigene Unterrichtsräume

rgebenſt so t e d e e

Nlein
Verſauf

Aug Weddy
Leipeigerstr 22

e

Speck Speck Speck
Hieſige Waare Pfd 50 Pf Thür Rothwurſt Pfd 45 Pf

S Thür Knatkwurſt Pfd 60 ſo dto Cervelatwurſt Pfd 1 M
Große Limburger St 24 Pf ſaft Schweijer Pfd 60 Pf

H henGeiſtſtraße 18 Alter Markt 1I 3 Buſtter Hilligst
S WAmtliche Seknnntmachnng

Verpachtung der eeahrieen Anhnng der jetzt der Stadtgemeinde

früher gemeinde Trotha gehörigen Obſtbäume an der Kreischauſſee
Brachwitzer und Oppinerſtraße ſowie am Seebener Wege und auf der nördlichen

eite des kleinen Angerweges in öſtlicher Richtung vom Gi iebichenſteiner Gaswerk ab iſt

Termin auf

e S

Halle y S

der

der Landgen ter

Mittwoch den 4 Juli 1900 Vormittag 10 Ahr
im Stadtſekretariat Rathhanusſtraße 1 Zimmer 73 anberaumt zu welchem Pacht
luſtige hiermit eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht werden
Mitglieder Das Erſche einen

Der Vorſtand
Halle a den 23 Juni 1900
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